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jubiläum

Zehnmal Rosa
Ein Rondellgespräch

..Diese Rosa...! Jetzt studiert die schon
acht Semester Geschichte und ich habe
sie noch nie gesehen!

He?? Die Rosa ist nicht irgendeine,
sondern das Organ für viele Historikerinnen

der Uni Zürich. Sie ist vor drei
Jahren gegründet worden, beliebt und
begehrt und feiert gerade ihre zehnte
Ausgabe.

Aha, du meinst diese zusammengehefteten,

farblosen, mit Rechtschreibfehlern
durchsetzten Blätter, die mir am

HS für teures Geld aufgedrängt
wurden?

Stimmt! Bei der Rosa war der Inhalt
schon immer wichtiger als das
Aussehen. Die Rosa ist nämlich ein Forum
für feministische Geschichtswissenschaft,

ein Ort, wo Studentinnen
Inhalte, Theorien und Methoden der
Frauen- und Geschlechtergeschichte
diskutieren können.

Aha, diese paar Einzelkämpfer und
ihre spärliche Leserschaft..?
Spärliche Leserinnenschaft und Einzel-
kämpferinnen? Wir sind immerhin ein
halbes Dutzend Frauen, die hartnäckig
Beiträge sammeln, das Layout profes-

sionalisiert haben und auf eine stolze
Auflage von 300 blicken können.
Einzelne Nummern sind nur noch
antiquarisch erhältlich.

Von euren Überredungskünsten habe
ich gehört. Ihr sollt ja freie Mitarbeiterinnen

für einen Beitrag geradezu be-
zirzen und mit einem Nachtessen
ködern

Nachtessen? Du meinst wohl die Rosa-
Party an der Berninastrasse im Dezember

92? Ja, da haben wir unser einjähriges

Jubiläum gefeiert und beschlossen,

an der Vielfalt von Rosa-Beiträgen
festzuhalten: Referate, Rezensionen,
Bibliographien, Veranstaltungshinweise,

Aufrufe, Interw...

Du gibst wohl nie auf, he? Komm, lass
uns in die Antrittsvorleseung gehen...
vielleicht ist es doch nötig, dass da
eine Frau...

feministischer Alltag 2 München 1991

Iris Blum

26


	Zehnmal Rosa : ein Rondellgespräch

